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Johann Gottlieb Kühnel, Anton Klinger .

Sas einigen Jahren wurden ſiwohl unſer Vaterland die Oberlauſitz , als auch

die angraͤnzenden Lande von Dieben und Raͤubern ſehr geaͤngſtiget , unter welchen

ſich beſonders die Karraſekſche Owtte durch die unerhoͤrteſten Grauſamkeiten , ſo
wie durch die Groͤße ihrer Zahl auszeichneten ; Von allen Orten her ertoͤnten die

Klagen der Beraubten und Genſßhandelten , ſo daß die Regierung ſich bewogen

ſand die zweckmaͤßigſten Mittel zu treffen , dieſen Ruchloßigkeiten und Elende

zu ſteuern . Es wurden Dragonr⸗Commandos an die Graͤnzen der Laufitz gegen

Boͤhmen zu , beordert , um alle urdaͤchtige Perſonen einzuziehen . In dieſem Zeit⸗
Puncte , im Sommer des 180den Jahres , war es als Herr Gottfried Glathe ,
Erb⸗ Lehn⸗und Gerichts⸗Herr , zu Oberleukersdorf , welcder in der Nacht vom

Ziſten July zum rſten Auguſt 1300 von der Karraſekſchen Rotte beraubt und ge⸗

mißhandelt worden war , den Commandeur des zu Heynewalde geſtandenen 20

Mann ſtarken Dragoner Commandos am letzgedachten Tage erſuchen ließ , ihm

bey Nachſetzung dieſer Diebe zu Huͤlfe zu kommen . Das bierauf beorderte
7 Mann ſtarke Dragoner Commando , trat ſodann unter Commando eines Cor⸗
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porals nebſt denen Ober⸗ und Mittelleukersdoifer Gerichten und mehrern daſigen
Einwohnern den rſten Auguſt gedachten Jahret Nachmittags 2 Uhr die Viſitation
an ; die Dragoner und Gerichten durchſuchten de Haͤuſer , Gegenden und Straͤucher
rechter Hand , indeß die uͤbrigen ſich links wedeten , wie denn auch die Hochfuͤrſtl .
Lichtenſteiniſchen Gerichten zu Boͤhmiſch⸗Miedrleukersdorf zum Mitviſitiren er⸗

ſucht und mit denſelben die boͤhmiſchen Neuhaͤſer durchſucht wurden . Bey dieſer
genauen Viſitation trafen dieſe Mannſchaften zurſt den Raͤuber , Gottlieb Kuͤhnel,
und fanden bey Durchſuchung ſeiner Taſchen 33Ducaten 1 Souveraind ' or/ inglel⸗
chen 4 Thaler 2 Groſchen 9 Pfennige in einem peſondern Beutel , ſo wie ihn denn

die hierauf erfolgten triftigen Bewegungs⸗Grüde der Dragoner bewogen annoch
2 Saͤckgen mit geraubten Glathenſchen Gelde , die er bereits im Buſche vergraben
und mit Moos bedeckt hatte , gleichfalls anzuzigen und auszuliefern . Am naͤmli⸗
chen Tage noch Nachmittags um 5 Uhr wurden odann auch Auguſt Weſſel , Anton

Klinger und Gottlob Keller , welche letztre inder Diebsnacht , auf dem Glathem
ſchen Hofe zu Oberleukersdorf die Wache haltn ſollen , gluͤcklich zum Verhaft in

das Oberleukersdorfer Gericht eingebracht , wlelbſt ſie auch durch bewegliche Be⸗
fragung von den Dragonern gar bald bewoger wurden , ihre Theilnahme an dem

Glathenſchen Raube zu bekennen ; Allein , denauptmann der Rotte , ſo wie ver⸗

ſchiedene der Hauptverbrecher unter welchen ſichbeſonders dle Habhaftwerdung Jo⸗
hann George Keßels , des Koͤnigſeers , der ſich ohne Aufenthalt nach vollbrachten
Glathenſchen Raube in ſeine Heymath zu Wittendorf im Schwarzburgiſchen , be⸗

geben hatte und ſpaͤterhin ausgeliefert wurde , on laͤngſten verzoͤgerte , konnte man

an dieſem Tage noch nicht habhaft werden . Dch gluͤckte es , denen Dragonern und

Gerichten zu Seifhennersdorf am aten Auguk 1800 Johann Karraſeken , insge⸗
mein den Prager Johannes genannt , welcher vieles Geld bey ſich fuͤhrte , nebſt
ſeinem angeblichen Weibe , und einen ſeiner truſten Gehuͤlfen , Jacob Koͤhlern,
und deſſen vorgebliche Braut Thereſia Pietſchn , bey dem Schneider Lehnert zu
Seifhennersdorf , bey welchem dieſe 4 das Nachtquartier halten wollten , ſpaͤt
Abends , und als ſie ſich bereits in einer Bodenkanmer des Lehnertſchen Hauſes , ſchla⸗
ſen gelegt , aufzuſpuͤren , wo ſie denn nebſt deien Lehnertſchen Eheleuten , welche
letztern in der Folge aber und mittelſt des 1ſtei Urtheils ſofort freygeſprochen wor⸗

den , arretirt wurden . Durch ebenmaͤßige Masregeln der Dragoner wurde auch

Karraſek veranlaßt , ſein in dem Rumhyrger Hafe⸗ WBuſche verſtecktes , bey Herrn
Glathen geraubtes Geld anzuzeigen . Die uͤbtigen Räuber wurden nun nach und
nach eingebracht , und am Sten Auguſt 1800 unter Dragoner⸗Bedeckung in dit

Frohn ⸗Feſtungs⸗Gefaͤngniſſe zu Bud ißin abgefuͤhrt , und daſelbſt hierauf die Un⸗

terſuchuug ihrer Verbrechen wider dieſelben eroͤfnet .
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